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Port of Rotterdam Authority 

Rotterdam, 10. Januar 2024 

 

Mit dieser Datenschutzerklärung informieren wir Sie über die Verarbeitung 

personenbezogener Daten durch alle relevanten Abteilungen innerhalb der Port of 

Rotterdam Authority für die Abteilung Asset Management. 

 

 

Die Port of Rotterdam Authority ist Datenverantwortlicher im Sinne der 

Datenschutzgrundverordnung („DSGVO“). 

 

Diese spezielle Datenschutzerklärung versteht sich in Verbindung mit unserer allgemeinen 

Datenschutzerklärung. 

 

Kontaktdaten 

Port of Rotterdam Authority 

Wilhelminakade 909 

3072 AP Rotterdam 

Datenschutzbeauftragter  

Name: C. Hakvoort 

E-Mail:  FG@portofrotterdam.com 

Telefonnummer:  +31 6 22083376 

Haben Sie Fragen oder möchten Sie Ihre individuellen Rechte ausüben? Dann 

nehmen Sie über die allgemeine DSGVO-E-Mail-Adresse Kontakt auf: 

AVG@portofrotterdam.com 

 

https://www.portofrotterdam.com/de/datenschutzerklarung
https://www.portofrotterdam.com/de/datenschutzerklarung
mailto:FG@portofrotterdam.com
mailto:AVG@portofrotterdam.com
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1. Einführung 

Uns ist der Schutz Ihrer Privatsphäre bei der Verarbeitung personenbezogener Daten 

durch die Port of Rotterdam Authority sehr wichtig. Wir gehen mit den Daten, die Sie uns 

zur Verfügung stellen, sorgfältig um und halten uns an die Gesetze und Vorschriften, die 

für den Schutz Ihrer Privatsphäre gelten. 

 

In dieser Datenschutzerklärung erfahren Sie alles darüber, wie Ihre personenbezogenen 

Daten im Rahmen des Projekts Machine Learning Inspector gesammelt und seitens der 

Port of Rotterdam Authority behandelt werden. Darüber hinaus finden Sie hier sämtliche 

Ihrer Rechte in Bezug auf Ihre Daten und zu deren Ausübung. 

 

Im Folgenden eine Beschreibung der Verarbeitung: 

 

Im Rahmen des Asset Managements werden im Verwaltungsgebiet der Port of 

Rotterdam Authority Bilddaten der Infrastruktur zu Wasser und zu Lande mit Hilfe einer 

Kamera erfasst. Diese Bilddaten werden zum Trainieren von Machine-Learning-Modellen 

und zur Erkennung und Bewertung von Assets verwendet. Im Anschluss an diese Phase 

wird neues Bildmaterial zur digitalen Inspektion von Assets im großen Maßstab 

verwendet. Dies steht im Einklang mit den Zielen, die in der Hafenbetriebsvereinbarung 

2014 (Operationele Havenovereenkomst 2014) festgelegt wurden. 

 

Es handelt sich um folgende Ziele: 

• Förderung der effektiven, sicheren und effizienten Abwicklung des 

Schiffsverkehrs und Gewährleistung der nautischen und maritimen Ordnung und 

Sicherheit sowie Wahrnehmung der Aufgaben als zuständige Hafenbehörde im 

Rotterdamer Hafengebiet; 

• Entwicklung, Anlage, Verwaltung und Betrieb des Hafen- und Industriegebiets in 

Rotterdam im weitesten Sinne. 

 

Die erfassten Bilddaten werden so früh wie möglich im Prozess anonymisiert. Eine Auswahl 

von Daten, die personenbezogene Daten enthalten, wird zur Optimierung der 

Anonymisierung gespeichert. 
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2. Verarbeitung personenbezogener Daten 

In Verbindung mit dieser Verarbeitung und für diese können unsere zuständigen 

Abteilungen folgende Ihrer Daten verarbeiten: 

 

• Bilder von Personen (Gesicht, äußere Merkmale). 

• Kennzeichen von Fahrzeugen. 

 

 

3. Verwendungszwecke 

Die oben genannten Daten werden ganz oder teilweise ausschließlich zu den folgenden 

Zwecken verarbeitet: 

 

Im Einklang mit dem „Zweck und der Sprache der Port of Rotterdam Authority“ 
(Hafenbetriebsvereinbarung 2014) spielt das Asset Management eine wichtige Rolle bei: 
 

A. der Förderung der effektiven, sicheren und effizienten Abwicklung des 
Schiffsverkehrs und Gewährleistung der nautischen und maritimen Ordnung 
und Sicherheit sowie der Wahrnehmung der Aufgaben als zuständige 
Hafenbehörde im Rotterdamer Hafengebiet; 

B. der Entwicklung, Anlage, Verwaltung und beim Betrieb des Hafen- und 
Industriegebiets in Rotterdam im weitesten Sinne (Art. 2.2). 

C. Bilderkennungstechnologie wird eingesetzt, um die Verkehrssicherheit zu 
gewährleisten, indem z. B. unsichere Situationen im Zusammenhang mit 
defekten Anlagen schneller erkannt werden. 

 

 

4. Grundlage 

Im Rahmen dieses Projekts werden personenbezogene Daten auf Grundlage eines 

berechtigten Interesses verarbeitet. Siehe hierzu nachstehende Erläuterung. 

 

Berechtigtes Interesse 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist zur Wahrung der berechtigten 

Interessen der Port of Rotterdam Authority oder Dritter erforderlich, sofern nicht die 

Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den 

Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Dabei wurde die Verarbeitung 

anhand des Subsidiaritätsprinzips und des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit geprüft. 

 

Möchten Sie mehr darüber erfahren? Dann senden Sie eine E-Mail an 

AVG@portofrotterdam.com. 

 

 

  

mailto:AVG@portofrotterdam.com
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5. Folgen der Nichtbereitstellung personenbezogener Daten 

Als betroffene Person sind Sie nicht zur Bereitstellung personenbezogener Daten 

verpflichtet. Wenn Sie uns keine oder nur unzureichende personenbezogene Daten zur 

Verfügung stellen, sind wir möglicherweise nicht in der Lage, unsere Tätigkeit im 

Rahmen des Asset Managements wahrzunehmen. 

 

 

6. Aufbewahrungsfristen 

Die Port of Rotterdam Authority wird Ihre personenbezogenen Daten nicht länger 

aufbewahren, als es für die Zwecke, für die diese personenbezogenen Daten erhoben 

wurden, unbedingt erforderlich ist. 

 

Personenbezogene 

Daten 

Beginn der 

Aufbewahrungsfristen 

Aufbewahrungsdauer Begründung der Aufbewahrung 

Kennzeichen und 
Gesichter 

Ab Aufnahme  Maximal 3 Monate  Die aufgenommenen Bilder werden im 
frühestmöglichen Stadium 
anonymisiert, in der Regel innerhalb 
einer Woche. Sollte es aufgrund eines 
technischen Problems nicht möglich 
sein, die Bilder zu anonymisieren, 
werden die Bilder auf einer mit 
asymmetrischer Verschlüsselung 
gesicherten SSD-Festplatte und/oder 
einer sicheren Cloud-Umgebung der 
Port of Rotterdam Authority, die für 
Mitarbeitende der Port of Rotterdam 
Authority nicht öffentlich zugänglich 
ist, für maximal 3 Monate gespeichert. 
 

 

 

7. Austausch personenbezogener Daten 

Personenbezogene Daten werden nur zu den oben genannten Zwecken an folgende 

Dritte weitergegeben: 

• Microsoft Azure (Cloud-Speicher) 

 

Die Port of Rotterdam Authority hat geeignete organisatorische, vertragliche und 

rechtliche Maßnahmen mit den Parteien getroffen, denen sie personenbezogene Daten 

zur Verfügung stellt, einschließlich des Abschlusses von Verarbeitungsvereinbarungen 

mit Verarbeitern. Diese Maßnahmen gewährleisten, dass personenbezogene Daten 

sorgfältig und sicher im Sinne der DSGVO verarbeitet werden. 
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8. Übermittlung personenbezogener Daten außerhalb der Europäischen Union 

Wenn nicht anders angegeben, werden personenbezogene Daten nicht an Länder 

außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) übermittelt und nicht in diesen 

Ländern verarbeitet. 

 

Falls erforderlich, können einige oder sämtliche Ihrer personenbezogenen Daten in ein 

Land außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) übermittelt werden. Wenn 

wir personenbezogene Daten an Länder außerhalb des EWR übermitteln, sorgen wir 

stets für angemessene Vorkehrungen zum Schutz der Daten. 

 

 

9. Rechte betroffener Personen 

Laut DSGBO haben Sie als betroffene Person die folgenden Rechte: 

 

• Das Recht auf Auskunft zu Ihren personenbezogenen Daten und auf deren 

Kopien; 

• Das Recht auf Berichtigung und/oder Ergänzung Ihrer personenbezogenen 

Daten, wenn diese unrichtige Informationen enthalten; 

• Das Recht, von der Port of Rotterdam Authority die Löschung Ihrer Daten zu 

verlangen; 

• Das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten; 

• Das Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten; 

• Das Recht auf Übertragbarkeit Ihrer Daten. 

• Das Recht, die erteilte Einwilligung zu widerrufen, wenn die Grundlage dies 

erlaubt. 

 

Wenn Sie Ihre Rechte ausüben möchten, können Sie einen Antrag über die allgemeine 

AVG-E-Mail-Adresse der Port of Rotterdam Authority (AVG@portofrotterdam.com) 

stellen. Sie können hierzu auch das Formular in Bezug auf die Rechte betroffener 

Personen nutzen, das auf der Unternehmenswebsite der Port of Rotterdam Authority zu 

finden ist. Um den Antrag zu bearbeiten, wird die betroffene Person aufgefordert, sich zu 

identifizieren. Damit wird sichergestellt, dass der Antrag von der richtigen Person gestellt 

wird. 
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10. Beschwerden 

Sollten Sie trotz der Sorgfalt, mit der die zuständigen Abteilungen Ihre 

personenbezogenen Daten verarbeiten, eine Beschwerde über die Art und Weise haben, 

wie wir Ihre personenbezogenen Daten verarbeiten und/oder Ihre Rechte wahrnehmen, 

können Sie sich an die niederländische Datenschutzbehörde (Autoriteit 

Persoonsgegevens, AP) wenden. Die Kontaktdaten der AP finden Sie auf der AP-

Website. 

 

 

11. Änderungen der Datenschutzerklärung 

Diese Datenschutzerklärung wurde am 10.01.2024 erstellt. Die Port of Rotterdam 

Authority behält sich das Recht vor, Änderungen an dieser Datenschutzerklärung 

vorzunehmen. Auf der Unternehmenswebsite der Port of Rotterdam Authority stellen wir 

jederzeit die aktuelle Datenschutzerklärung zur Verfügung. 

https://autoriteitpersoonsgegevens.nl/nl/meldingsformulier-klachten
https://autoriteitpersoonsgegevens.nl/nl/meldingsformulier-klachten
https://www.portofrotterdam.com/de/datenschutzerklarung

